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1 Doppik al dente!® 02.00 – r14907 

Doppik al dente!® wurde in der Version 02.00 im Februar 2017 für den produktiven Einsatz 
freigegeben. Seitdem wird diese Version kontinuierlich weiterentwickelt, um dem Anwender ein 
Höchstmaß an Benutzungskomfort, Transparenz und Performance zu bieten. 

Die vorliegende Dokumentation beschreibt die Neuerungen des Versionsstandes r14907 gegenüber 
der Ursprungsversion 02.00. 

1.1 Wie kann ich feststellen, mit welchem Versionsstand ich 
arbeite? 

Der Versionsstand wird in der Kopfzeile des Doppik al dente!®-Dialogfensters angezeigt. 

2 Grunddaten 

2.1 Variante (entfällt) 
Bisher war in Doppik al dente!® die Möglichkeit vorgesehen, den Gesamtabschluss simultan in 
unterschiedlichen Varianten (also zum Beispiel auf unterschiedlicher Rechtsgrundlage - nach dem 
Kommunalrecht unterschiedlicher Bundesländer, nach HGB, nach IFRS ...) zu erstellen. 

Diese selbst bei internationalen privatwirtschaftlichen Konzernen immer seltener anzutreffende Praxis 
war für den kommunalen Gesamtabschluss niemals ein Thema. Im Zuge einer stringenten 
Ausrichtung der Software ist diese Möglichkeit nunmehr entfallen. 

Ungeachtet dessen ist es natürlich nach wie vor möglich, den Gesamtabschluss in unterschiedlichen 
Mandanten nach unterschiedlichen Gesichtspunkten aufzustellen. 

2.2 Bezüge (entfallen) 

Bisher konnten auf den C2-Datenblättern die Meldungen und Buchungen durch einen "Bezug" nach 
sachlichen Kriterien gruppiert werden. Diese Möglichkeit wurde nur von wenigen Kommunen genutzt – 
sie wird in der kommenden Version von Doppik al dente!® durch ein neues Konzept zur sachlichen 
Gruppierung von Meldungen und Buchungen ersetzt. 

Im Zuge einer stringenten Ausrichtung der Software wurden die "Bezüge" standardmäßig deaktiviert. 
Sie können jedoch im Einzelfall auf Anforderung aktiviert werden. 
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2.3 Transformationsregeln: Neue Funktionen 
Für die Transformationsregeln stehen jetzt eine Reihe von weiteren Funktionen zur Verfügung: 

EXCELZAHL Ermittelt aus einer Excel-Zelle den Dezimalwert. Dies unabhängig davon, ob 
die Excel-Zelle als Zahl oder als Text formatiert ist. 

Die Funktion hat die gleichen Parameter wie die Funktion decimal und kann 
generell als Ersatz für diese verwendet werden. 

EXCELDATUM Ermittelt aus einer Excel-Zelle ein Datum nach "deutscher" Norm (z.B. 
13.01.2017). Dies unabhängig davon, ob die Excel-Zelle als Datum oder als 
Text formatiert ist. 

Die Funktion kann generell als Ersatz für die Funktion date verwendet 
werden. 

LINKS Schneidet den linken Teil einer Zeichenkette aus. Parameter sind 
 Zeichenkette 
 Anzahl Zeichen 

RECHTS Schneidet den rechten Teil einer Zeichenkette aus. Parameter sind 
 Zeichenkette 
 Anzahl Zeichen 

BEGINNTMIT Prüft, ob die angegebene Zeichenkette mit einem der nachfolgenden Begriffe 
beginnt. Parameter sind 
 die zu überprüfende Zeichenkette 
 1 bis n Zeichenketten 

ENDETMIT Prüft, ob die angegebene Zeichenkette mit einem der nachfolgenden Begriffe 
endet. Parameter sind 
 die zu überprüfende Zeichenkette 
 1 bis n Zeichenketten 

Darüber hinaus besteht jetzt die Möglichkeit, Excel-Dateien einzulesen, in denen die Kontierung nicht 
in jeder Zeile wiederholt ist. 

Hier ein Beispiel, bei dem nur die Summen-Zeilen eingelesen werden sollen. 
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Die Variable b liefert in diesem Fall nicht die Kontierung, da in der Summen-Zeile die entsprechende 
Zelle leer ist. Die Variable @b liefert für die Spalte b den Inhalt der letzten vorherigen gefüllten Zelle – 
im obigen Beispiel also die Kontierung. 

2.4 Kennzahlen: Ersatz der Kennzahlenpläne 
Seit der Version 02.00 verfügt Doppik al dente!® über sehr umfangreiche und komfortable 
Möglichkeiten zur Erstellung von Berichten. Einige Kommunen haben diese Möglichkeiten bereits 
genutzt, um auf arbeitssparende Weise ihre Gesamtabschlussberichte zu erstellen. 

Zu den vielfältigen Möglichkeiten der Berichtsschreibung (vgl. Punkt 5.2) gehört auch die Berechnung 
von Kennzahlen. 

Die bisherigen Kennzahlenpläne sind durch diese neuen Möglichkeiten überflüssig geworden. Sie 
werden in der kommenden Version von Doppik al dente!® entfallen. 

3 Belege und Datenblätter 

3.1 Datenblätter: Neue Erfassungslogik 
Die Programmsteuerung zur manuelle Erfassung von Datenblättern wurde entsprechend dem 
typischen intuitiven Benutzerverhalten neu gestaltet. 

Zur Erfassung bzw. Veränderung einer Datenblatt-Zeile ist diese zunächst komplett auszufüllen und 
mit der Schaltfläche "Übernehmen" zu bestätigen. Durch die Schaltfläche "Speichern" wird das 
Datenblatt gespeichert. 

Darüber hinaus arbeiten die Funktionen "Kopieren" und "Einfügen" jetzt über die Windows-
Zwischenablage. Auf diese Weise besteht die Möglichkeit, eine Datenblatt-Zeile in ein anderes 
Datenblatt zu kopieren. 
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3.2 Datenblätter: Wegfall des +/- Kennzeichens 
Die Korrektur- und Buchungsdatenblätter trugen bisher ein "+/-"-Kennzeichen. Damit sollte deutlich 
gemacht werden, ob es sich bei einer Buchung um eine Hinzufügung (+) oder um die Neutralisierung 
einer (aus Konzernsicht "falschen") Buchung (-) handelt. 

Da das "+/-"-Kennzeichen in der Praxis immer wieder zu Verwirrungen führte, wurde es jetzt entfernt. 
Sofern hier bisher ein Minuszeichen eingetragen war, ist stattdessen jetzt das Vorzeichen des 
Buchungsbetrags entsprechend zu "drehen". Bei der Installation der aktuellen Version von Doppik al 
dente!® werden die Daten automatisch konvertiert. 

Einzige Ausnahme: Das Datenblatt "Buchungen, Vermögen und andere Bilanzpositionen" trägt nach 
wie vor das "+/-"-Kennzeichen. 

 

X 
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3.3 Klärungsdialog: Export 
Im Klärungsdialog des C2-Belegs besteht jetzt die Möglichkeit, die Daten in eine Excel-Datei zu 
exportieren. 

 

Außerdem wurde die Handhabbarkeit des Klärungsdialogs durch verschiedene kleinere 
Verbesserungen optimiert. 

4 Buchungs- und Abstimmlogik 

4.1 Toleranzgrenzen: Jetzt für alle C2-Abstimmkreise 
Für die Abstimmung der konzerninternen Liefer- und Leistungsbeziehungen können in Doppik al 
dente!® Toleranzgrenzen festgelegt werden. Dies betraf bisher jedoch nur den Abstimmkreis "A/B" 
(also die Forderungen und Verbindlichkeiten bzw. Erträge und Aufwendungen). Hierfür werden 
Differenzen (soweit die unterhalb der Toleranzgrenzen liegen) auf entsprechenden Differenzkonten 
ausgebucht. 
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Nunmehr können auch für die Abstimmkreise "Anlagevermögen", "Sonderposten", "Rückstellungen" 
und "Rechnungsabgrenzung" Toleranzgrenzen festgelegt werden. Für die Abstimmkreise 
"Anlagevermögen", "Sonderposten" und "Rückstellungen" bedeutet dies, dass die Differenzen (soweit 
sie unterhalb der Toleranzgrenze liegen) "stehen bleiben". Beim Abstimmkreis 
"Rechnungsabgrenzung" werden die Differenzen (soweit sie unterhalb der Toleranzgrenze liegen) 
ausgebucht. 
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4.2 C2-Beleg: Getrennte Saldenabstimmung 
Standardmäßig werden in Doppik al dente!® die konzerninternen Liefer- und Leistungsbeziehungen 
(Forderungen und Verbindlichkeiten bzw. Erträge und Aufwendungen) nach dem "Soll-Haben-Prinzip" 
abgestimmt: Forderungen (Soll) bzw. Verbindlichkeiten (Haben) können gegen "seitenverkehrte" 
Forderungen (Haben) bzw. Verbindlichkeiten (Soll) eliminiert werden. Entsprechendes gilt für Erträge 
und Aufwendungen. 

Durch einen neuen Schalter "Getrennte Saldenabstimmung" kann festgelegt werden, dass die 
Abstimmung und Eliminierung nach dem "Kontenarten-Prinzip" erfolgt: Forderungen werden gegen 
Verbindlichkeiten und Erträge gegen Aufwendungen abgestimmt und eliminiert. 

Der Schalter ist im Konsolidierungskalender zu setzen und bestimmt die Abstimmregeln für das 
entsprechende Jahr. 

4.3 C2-Beleg: Korrektur für Buchungen mit Umsatzsteuer 
Die ursprüngliche Version 02.00 von Doppik al dente!® enthielt einen Fehler bei der Buchung von 
Erträgen mit der Umsatzsteuer: Wurde auf einem C2-Beleg gegenüber einem "Brutto-Bucher" ein 
Ertrag mit Umsatzsteuer gebucht 

so stellte sich die Umsatzsteuer-Buchung wie folgt dar: 
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Korrekterweise muss die Umsatzsteuer-Buchung gegen Verbindlichkeiten ("gegenüber dem 
Finanzamt") ausgewiesen werden. 

Zusätzlich ist die gebuchte Umsatzsteuer als Meldung zu zeigen: 

In der aktuellen Doppik al dente!®-Version wird die Buchung korrekt verarbeitet. 

Hinweis: Der Fehler betraf nur Buchungen mit Umsatzsteuer-Angabe. Meldungen mit Umsatzsteuer-
Angabe wurden korrekt verarbeitet. 

4.4 C2-Beleg: Vereinfachte Buchungsmöglichkeit bei ratierlicher 
Auflösung 

Eine typische Situation bei der Eliminierung von konzerninternen Beziehungen betrifft die Behandlung 
von Investitionszuschüssen. 

Beispielsweise meldet der Empfänger des Zuschusses einen Sonderposten. Dieser wird (was man 
der Meldung nicht ansieht) im Einzelabschluss des Empfängers über 40 Jahre aufgelöst. 

Aus Sicht des Konzerns ist die Bildung des Sonderpostens "zurückzudrehen", wobei auch die jährliche 
Auflösung "zurückzudrehen" ist.  

In Doppik al dente!® ist hierfür der übliche Weg eine Buchung in der Rubrik "Vermögen und andere 
Bilanzpositionen".  

Hierdurch wird die Bildung des Sonderpostens sowie dessen Auflösung über 40 Jahre zurückgedreht.  

Im Beleg wird die Meldung des Sonderpostens ("gegen A" bzw. "gegen B") gegen die 
Auflösungsbuchung ("gegen A" bzw. "gegen B") abgestimmt. 
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Allerdings muss auch in den Folgejahren der Sonderposten immer wieder in der aktuellen Höhe 
gemeldet werden, damit die Abstimmung "gegen A" bzw. "gegen B" aufgeht. 

In der aktuellen Doppik al dente!®-Version besteht alternativ die Möglichkeit, die "Rückdrehung" des 
Sonderpostens "gegen X" zu buchen und sowohl auf die anfängliche wie auch auf die alljährliche 
Meldung zu verzichten. 

 

4.5 Veränderungen des Konzerns: Vereinfachte Buchung bei 
Verschmelzung eines Betriebs 

Im Rahmen der Kapitalkonsolidierung besteht die Möglichkeit, eine automatische Entkonsolidierung 
durchzuführen. Dies wird in Doppik al dente!® dadurch veranlasst, dass die entsprechende Eigentums-
Tranche endet, ohne dass eine Fortsetzung (Konsolidierungsart VV) vorliegt. 

Bei der Entkonsolidierung geht Doppik al dente!® von einem Verkauf der Beteiligung aus. Zum Ende 
des Verkaufs-Jahres wird ein Entkonsolidierungserfolg ausgewiesen. 

In der kommunalen Praxis geht es jedoch in den allermeisten Fällen nicht um einen Verkauf sondern 
um eine Verschmelzung: Der Betrieb wird mit einem anderen Konzernunternehmen "verschmolzen"; 
sein Vermögen und seine Schulden werden auf das andere Konzernunternehmen übertragen. 

In solchen Fällen ist im Konzern "eigentlich nichts passiert": Alle mit der Verkaufs-Fiktion 
zusammenhängenden Buchungen sind "zurückzudrehen". 

Nunmehr sieht Doppik al dente!® die Möglichkeit vor, eine Eigentums-Tranche zu beenden, ohne dass 
eine Entkonsolidierung durchgeführt wird. Dies wird dadurch veranlasst, dass die Tranche mit einem 
"Null-Eintrag" endet. Der Null-Eintrag ist zeitlich hinter das Ende der Tranche zu setzen. Er hat eine 
"Lebensdauer" von einem Tag und trägt den Anteil 0. 

Endet eine Tranche mit einem Null-Eintrag, so wird keine automatische Entkonsolidierung 
durchgeführt. Doppik al dente!® neutralisiert im Jahr des Null-Eintrags alle Buchungen der automatisch 
durchgeführten Kapitalkonsolidierung. 

Hinweis: Manuell durchgeführte Kapitalkonsolidierungsbuchungen (C8-Beleg) sind manuell zu 
neutralisieren. Alle anderen Buchungen (K2-, K3-, C2-, C7-, C9-Beleg) sind manuell zu neutralisieren 
und auf das neue Konzernunternehmen zu übertragen. 
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5 Auswertungen 

5.1 Konzernbericht: Detaillierter Abruf 
Der Abruf des Konzernberichts wurde neu und "griffiger" gestaltet. 

Da die Darstellung der EöB-Perioden in der Regel nicht benötigt wird, ist jetzt explizit ein Haken zu 
setzen, wenn diese dargestellt werden sollen. Über die Schaltfläche "Erweitert" kann bestimmt 
werden, dass nur bestimmte Spalten dargestellt werden sollen. 

5.2 Berichte: Neue Funktionen 
Die Erstellung von Berichten (Bilanz, Ergebnisrechnung, Spiegel, ...) wurde in der Doppik al dente!®-
Version 02.00 auf eine vollkommen neue Grundlage gestellt. 

Die Möglichkeiten zur Erstellung eigener Berichte (Anhang, Lagebericht, ...) wurden mit der aktuellen 
Version deutlich erweitert. Herausragendes Leistungsmerkmal ist die Möglichkeit, die Berichte 
modular aufzubauen und zu einem Gesamtbericht zusammenzuführen. Hierbei können auch die in 
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der Software enthaltenen Standard-Berichte (Bilanz, Ergebnisrechnung, Cashflow, Spiegel ...) 
eingebunden werden. 

Zu diesem Thema wird in Kürze eine überarbeitete und erweiterte Dokumentation erscheinen. 
Außerdem ist ein eintägiges Seminar zur Berichtsschreibung in Vorbereitung. 


